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Liebe Mitglieder,
die diesjährige Tennissaison neigt sich 
dem Ende entgegen. Wie immer halten 
wir die Plätze gerne geöffnet, solange das 
Wetter einigermaßen mitspielt – und das 
hat ja bislang gut geklappt. Wir freuen uns 
über die vielen sportlichen Höhepunkte, 
die diese Saison mit sich gebracht hat, wie 
Aufstiege unserer Mannschaften, gewon-
nene LK-Turniere einzelner Spieler sowie 
eine super Beteiligung insbesondere bei 
unseren Mixed-Clubmeisterschaften. Da-
mit werden wir wieder »Full House« bei 
unserem Championsdinner haben. Für 
unsere Jugend haben in dieser Saison 
die Clubmeisterschaften in einem neuen 
Format stattgefunden. Die Siegerehrung 
findet am 4.10. in unserem Clubhaus statt.

Als nächsten Höhepunkt in unserem 
Clubleben feiern wir am 10.10. unser tra-
ditionelles Oktoberfest zu dem Jung und 
Alt gleichermaßen eingeladen sind. Sichert 
Euch schnell noch die verbleibenden Ein-
trittskarten. Bis es heißt »O’zoapft is«, wün-
schen wir Euch noch ein paar schöne Tage 
auf unserer Anlage! 

� Euer Jörg Dietmann

Tolle Erfolge und knappe  
Entscheidungen

Mitgliederinformation des tennis westerbach eschborn e.V.

twe|aktuell
 Team-Tennis 2015

…
 w

o Te
nnis einfach Spaß macht!

twe-Oktoberfest: O’zoapft is!

Samstag, 10. Oktober 2015, 19.30 Uhr 
Oktoberfestbier vom  
Fass und Festzelt- 
Atmosphäre mit  
DJ Mikel.  
Feines bayrisches  
Buffet mit Hendl  
und Haxn.
Kosten: 25,– Euro  
pro Person.

twe-Saisonabschlussfest

Das Team-Tennis in dieser Saison brachte 
wie schon in den vergangenen Jahren viele 
Erfolge, spannende und enge Spieltage so-
wie leider auch ein paar Abstiege.

Besonders erfolgreich verlief die Saison 
für die »älteste« Mannschaft, die diese Run-
de an den Start ging: Die Herren 70 um 
Mannschaftsführer Helmut Faulstich (wie 
bereits in der letzten Ausgabe angekündi-
gt). Bereits am vorletzten Spieltag machte 
die Mannschaft den Aufstieg in die Hes-
senliga perfekt. Da konnte auch die einzige 
Niederlage am letzten Spieltag die Freude 
über den Aufstieg nicht trüben.

Ebenfalls vorzeitig konnten sich die 
Herren 60 II den Meistertitel in der Bezirks- 
oberliga sichern. Das Team von Michael 
Heil feierte den zweiten Aufstieg in Folge 
und marschiert somit in die Gruppenliga.

Zwei weitere Aufstiege konnten die 
»jüngeren« Altersklassen feiern. Die Da-
men 30 II mit Mannschaftsführerin Britta 
Wächstershäuser sicherten sich den ersten 

Platz in der Kreisliga A bei den 4er-Teams 
und konnten mit nur einer Niederlage in 
acht Spielen den Titel erringen. Ebenfalls 
den zweiten Aufstieg in Folge feierte die 
6er-Mannschaft der Herren 40 III. Mann-
schaftsführer Jörg Agartz führte sein Team 
zum souveränen Aufstieg in die Bezirksliga. 
Alle sechs Spiele konnte gewonnen werden 
und das engste Ergebnis war ein 6:3-Erfolg.

Alle Aufstiegsmannschaften haben sich 
damit, ebenso wie die Clubmeister, eine 
Einladung zum diesjährigen Championsdin-
ner gesichert.

Neben den vier Aufstiegsmannschaften 
gab es weitere tolle Platzierungen.

Die neuformierte Mannschaft der 
Herren 60 um Michael Hasenbank hat in 
der 2. Regionalliga einen ordentlichen 5. 
Platz belegt. Dabei war für die am höchsten 
spielende Mannschaft des twe der Klas-
senerhalt bereits frühzeitig gesichert.  Die 
Damen 40 I konnten einen tollen zwei-
ten Platz erringen, hatten aber gegen die 

Die Bezirksliga-Aufsteiger der Herren 40-III (v.l.n.r.): Martin Nichtweiss, Dirk Pötter,  
Siggi Neuberger, Jörg Agartz (MF), Tobias Krebs, Michael Küchler, Thomas Breiten und 
Thomas Bernhardt (vorne).



Bereits zum fünften Mal haben wir Anfang 
August unser jährliches LK-Turnier durch- 
geführt. Mit 150 Teilnehmern konnte die 
Rekordanzahl aus dem Vorjahr nicht ganz 
erreicht werden, aber dafür hatten wir  
bei der Durchführung der 144 Spiele an 
den drei Tagen weniger Probleme. Bei be-
sten äußeren Bedingungen kamen Spieler, 
Zuschauer und Veranstalter voll auf ihre 
Kosten.

Sowohl Teilnehmer als auch Zuschauer 
freuten sich über eine hervorragende Orga-
nisation und einen exzellenten Service, wie 
Abziehkinder, Gastronomie und der Online-
Ergebnisdienst. Besonders gefragt waren bei 
den Spielern die Massagebehandlungen von 
Vereinsmitglied Maria Krebs. Die ausgebil-
dete Sport-Physiotherapeutin sorgte bei zahl-
reichen Spielerinnen und Spielern für eine 
schnelle Erholung nach den anstrengenden 
Matches. 

Erfreulich waren dieses Jahr wiederum die 
Teilnahmequote sowie die Erfolge der hei-
mischen Spielerinnen und Spieler. 

Bei den Herren traten mit Florian Agartz, 
Alexander Benes, Marco Brückner, Fabi-

an Heil und Philipp 
Klaus gleich 5 Spieler 
des twe an. In einem 
spannenden Endspiel 
bezwang Fabian Heil 
Philipp Klaus mit 7:5 
und 6:1 und sicherte 
sich im dritten Anlauf 
endlich den begehrten 
Sieger-Bembel.

Bei den Herren 30 
war lediglich Sebastian 
Schmidt im Einsatz. Er 
konnte sich gegen die 
starke Konkurrenz bis 
ins Finale vorspielen, 
unterlag dort aber lei-
der in einem engen 
Match Roman Martini 
aus Wiesbaden. Den 
ersten Satz konnte 
Sebastian Schmidt mit 
6:3 für sich entschei-
den, während der 
zweite Satz mit dem 
gleichen Ergebnis an 
Martini ging. Der 
Match-Tiebreak muss-
te also die Entschei-
dung bringen, und 

hier hatte Martini mit 10:6 das bessere Ende 
für sich. 

Bei den Herren 40 war für Tobias Krebs 
leider schon in der ersten Runde Schluss. 
Besser machte es Axel Emmerich, der erst 
im Viertelfinale gegen den späteren Finalisten 
Oliver Grau knapp 2:6 und 6:7 verlor. Grau 
wiederum unterlag im Finale dem Vorjahres-
sieger Dirk Eiwanger vom TC Steinbach mit 
6:7/1:6.

Einen ähnlichen Verlauf gab es bei den 
Herren 50 aus Sicht des twe. Während Jür-
gen Muth leider im ersten Spiel unterlag, 
konnte sich Andreas Müssigmann bis ins 
Halbfinale durchsetzen. Dort musste er aller-
dings verletzungsbedingt aufgeben. Sieger in 
dieser Disziplin wurde Joachim Klein vom TC 
BW Bad Soden.

Bei den Damen kam leider kein Feld für 
die Aktiven und die Damen 30 zu Stande. 
Dafür waren bei den Damen 40 mit Yvonne 
Bronner, Anne Brendel, Sandra Böhringer und 
Alexandra Marquardt gleich vier heimische 
Spielerinnen am Start. Besonders erfolgreich 
spielte Alexandra Marquardt, die erst im Halb-
finale unterlag. Siegerin bei den Damen 40 
wurde Heike Jagiella von Tennis 65 Eschborn.

Besser machte es bei den Damen 50  
Judith Schlächter. Sie konnte sich bis ins Finale 
spielen. Das Endspiel wurde dann im ersten 
Satz richtig spannend. Nach abgewehrten 
Satzbällen hatte dann Vorjahressiegerin Jutta 
Wolf im Tie-Break mit 12:10 das glücklichere 
Ende. Der zweite Satz verlief dann mit 6:0 we-
sentlich deutlicher und Jutta Wolf sicherte sich 
somit ihren insgesamt dritten Erfolg bei den 
Westerbach Open.

Die Westerbach Open waren wieder ein 
voller Erfolg. Viele Teilnehmer waren bereits 
als »Wiederholungstäter« dabei und haben 
zahlreiche Komplimente für die Organisation, 
unsere Anlage, den Verein oder die Bewirtung 
ausgesprochen. Ein besonderes Highlight für 
die Organisatoren war die Mail eines Spie-
lers im Nachgang zu den Westerbach Open, 
der sich ganz herzlich für das tolle Turnier an 
diesem Wochenende auf der Anlage des twe 
bedankte. Dabei handelte es sich um keinen 
Geringeren, als den hessischen Innenminister 
Peter Beuth, der bei den Herren 40 bis ins 
Viertelfinale vordrang.

Das Veranstaltungsteam vom tennis we-
sterbach eschborn zeigte sich sehr zufrieden 
mit dem Turnierverlauf und hat die Neuaufla-
ge für die dann 6. Westerbach Open in 2016 
schon fest eingeplant.� JA

LK-Turnier Westerbach Open 2015

5. Auflage der Westerbach Open – 
Hessens Innenminister bedankt sich 
für ein tolles Turnier
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Konkurrenz aus Taunusstein letztlich keine 
Chance. Ärgerlicher war da schon der zwei-
te Platz der Herren 30 in der Gruppenliga. 
Im entscheidenden Spiel gegen Arheilgen 
verlor man knapp mit 4:5 und verpasste so-
mit den Aufstieg in die Verbandsliga.

Ebenfalls tolle Platzierungen erreichten 
die Damen 50 in ihrer ersten Saison in der 
Hessenliga mit einem hervorragenden 4. 
Platz. Auch die Damen 40 II erreichten in 
der Gruppenliga einen tollen 3. Platz und 
haben kurzzeitig sogar vom Aufstieg träu-
men können. Die Herren 50 sicherten sich 
frühzeitig den angestrebten Klassenerhalt 
in der Gruppenliga.

Leider hatten wir in dieser Saison auch 
sechs Abstiege zu verzeichnen, darunter 
leider beide Herren-Mannschaften. 

Die übrigen Mannschaften konnten im 
Wesentlichen ihre Saisonziele erreichen. 
Besonders erfreulich dabei: Unsere Da-
men-Mannschaft wird auch nächstes Jahr 
in der Gruppenliga und damit auf Landes-
ebene vertreten sein. Und die neu gegrün-
dete Damen 40 III erzielten im ersten Jahr 
gleich drei Siege und konnten frühzeitig 
den Klassenerhalt sichern.

Für 2016 werden wieder einmal einige 
Neuerungen diskutiert. So soll die Wertung 
der Doppel künftig 2 Punkte und die Ein-
zel einen Punkt bringen. Zudem zeichnet 
sich ab, dass in allen Altersklassen (außer 
Aktive) der dritte Satz als Matchtiebreak 
gespielt wird. Dazu aber dann in der Früh-
jahrsausgabe in 2016 mehr.� JA

Die Finalteilnehmer bei den Herren, Fabian Heil (r.) und Philipp 
Klaus (l.), beide vom heimischen tennis westerbach eschborn.

Die Abziehkinder Doro, Charlotte, Benjamin, Dennis,  
Laurenz, Grace, Lukas, Mika, Jan und Charlotta sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf nach den Spielen.



Die diesjährigen Clubmeisterschaften des 
twe fanden am 6. September und am 13. 
September statt. Zunächst wurden die 
Wettbewerbe im Damen- und Herren-Dop-
pel vergeben. Der Modus sah vor, dass die 
einzelnen Spiele immer neue Partner zu-
sammenbrachten. Somit konnten sich am 
Ende tatsächlich die besten Doppelspieler 
den Titel des Clubmeisters sichern.

Bei den Damen gewann Susanne Rein-
hard vor Christiane Engler. Den dritten Platz 
belegte Sarah Speicher-Utsch und den vierten 
Judith Schlächter. Alle Spielerinnen können 
sich über eine Einladung zum Championsdin-
ner freuen, bei dem alle Aufsteiger und Ver-
einsmeister die Saison ausklingen lassen.

Bei den Herren sicherte sich Tobias 
Krebs den Titel des Vereinsmeisters. Er ge-
wann alle seine Spiele mit verschiedenen 
Partnern. Die Plätze zwei bis vier belegten 
Sebastian Schmidt, Thomas Bernhardt und 
Axel Emmerich.

Bei den Mixed-Clubmeisterschaften 
gingen am 13. September insgesamt 24 
Paare an den Start. Leider spielte der Wet-
tergott nur am Vormittag und dann wieder 
am späten Nachmittag mit. Somit sind in 
der Vorrunde einige Partien im wahrsten 
Sinne des Wortes »ins Wasser gefallen«. 
Dennoch haben sich in den Gruppenpar-
tien vier Paare für das Halbfinale quali-
fiziert. Dort trafen dann Julia Kohts/Axel  
Emmerich auf Clara Steinebach/Fabian Heil. 
In einem tollen Match konnten sich Kohts/
Emmerich dann schließlich durchsetzen. Im 
Endspiel trafen sie auf Susanne und Axel 
Scheidt, die gegen Judith Schlächter und 
Patrick Wolkan die Oberhand behielten.

Den Titel des Mixed-Vereinsmeisters hol-
ten sich dann verdientermaßen Julia Kohts 

und Axel Emmerich, die damit alle Spiele 
gewinnen konnten.

Erfreulich: Axel Scheidt feierte nach 
langer Verletzungspause ein erfolgreiches 
Comeback. Nachdem er in der abgelau-
fenen Medenrunde kein Spiel bestreiten 

konnte, zeigte er zusammen mit seiner 
Frau Susanne, dass er schon fast wieder 
der »Alte« ist.

Alle Halbfinalisten konnten sich eben-
falls über eine Einladung zum diesjährigen 
Championsdinner freuen.� JA

twe-Clubmeisterschaften Doppel und Mixed

Hohe Beteiligung und tolle Spiele bei den  
Clubmeisterschaften
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Diese Saison konnten wir im Jugendbe-
reich sechs Mannschaften melden und 
zwar eine jeweils gemischte U8-, U9- und 
U10-Mannschaft, sowohl eine weibliche 
als auch eine männliche U12- und eine 
männliche U14-Mannschaft. 

Folgende Ergebnisse wollen wir be-
sonders erwähnen. Wir gratulieren der 
U9 (Julian Rosenow, Felix Löbel, Anna 
Scharrmann, Julien Grellier, Filip Ni-
kolic und Leonie Gies) zu einem sen-
sationellem 1. Platz, der männlichen 

U12 (Keyhan Agah, Joshua Klebba,  
Frederik Ziehn, Kai Sommerrock und Mika 
Christian) zu einem respektablem 2. Platz 
und der U10 (Jakob Wächtershäuser,  
Vincent Kassner, Lasse Walter, Philip  
Beeck, Yasmin Klebba, Elsa Rother) zu 
einem tollem 3. Platz in der Tabelle! Macht 
weiter so! Allen Kindern, die in unseren 
Jugendmannschaften mitgespielt haben,  
wünschen wir weiterhin viel Spaß und 
drücken fest die Daumen für die nächste  
Saison! � CC

twe-Jugend

Die Finalisten der Mixed-Konkurrenz: Axel Emmerich, Julia Kohts, Susanne und Axel  
Scheidt (von links nach rechts).

Die Teilnehmer an den Doppelwettbewerben.

Tolle Erfolge bei unseren Jugend-Mannschaften

Die U9-Gruppensieger



Das mehrköpfige Trainerteam um Micha-
el Hasenbank und Harald Müller durfte bei 
strahlendem Sonnenschein über 40 tennisin-
teressierte Kinder begrüßen. Damit wurde ein 
neuer, absoluter Teilnehmerrekord in der lan-
gen Historie des Tenniscamps aufgestellt. Von 
Montag bis Donnerstag trainierten die Kids 
an verschiedenen Stationen ihre technischen 
und taktischen Fähigkeiten, um diese beim 
Abschlussturnier am Freitag anzuwenden. 

Nach mehreren anstrengenden Stunden 
Training freuten sich die jungen Sportler auf 
ein üppiges Mittagessen im Clubhaus, das 
von Familie Caponero zubereitet und ser-
viert wurde. 

Der Wettergott trug sein Übriges dazu 
bei, dass auch das letzte Kindertennis-
camp in diesem Jahr ein voller Erfolg wur-
de. Lediglich am Nachmittag des zweiten 
Trainingstages regnete es und so wurde 

kurzerhand im Clubhaus für Unterhaltung 
gesorgt. 

Zur Freude der Kinder gab es nach dem 
Abschlussturnier am Freitag eine kleine Sie-
gerehrung mit zahlreichen Sachpreisen und 
Pokalen. 

Der twe bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Teilnehmern und fleißigen Helfern, 
die das Tenniscamp erneut zu einem wun-
dervollen Ferienevent gemacht haben. �MB

twe-Kinder-Tenniscamp

Rekordteilnahme beim Kinder-Tenniscamp 2015

Seit nunmehr fast 10 Jahren bietet das 
Trainerteam des twes den 1. und 2. 
Klassen der ortsansässigen Grundschule 
in Niederhöchstadt – der Westerbach- 
schule – kurz vor Beginn der Sommersai-
son einen Schnupperkurs in der Tennis-
halle in Niederhöchstadt an.

An diesem Tag schickt die Wester-
bachschule alle 30 Minuten eine ande-
re Klasse mit Erst- oder Zweitklässlern 
zu unserem Trainerteam, um mit ihnen 
gemeinsam den Spaß am Tennisspiel 
zu entdecken. Im Anschluss an diese 
Probeeinheit erhalten alle Teilnehmer 
des Schnupperkurses eine Einladung für 
einen 6-wöchigen kostenlosen Tennis-
kurs auf der Anlage des twes. Im Unter-
richt wird dann neben einem sinnvollen 
Technik- und Koordinationstraining mit 
viel Spaß und Begeisterung den Kids 
das Tennisspielen vermittelt.  In diesem 
Jahr sind dadurch wieder ca. 20 Kinder 

in den Verein eingetreten. Aber nicht nur 
die Kinder, sondern auch die Eltern der 
Schnupperkinder können gleichzeitig das 
Tennisspielen kennenlernen, denn diese 
haben die Gelegenheit zeitgleich mit ih-
ren Kindern auf einem unserer Plätze ein 
paar Bälle zu schlagen.

Dieser Schnupperkurs ist ein wichtiger 
Bestandteil zur Mitgliedergewinnung des 
twes geworden. Hier an dieser Stelle 
nochmals einen recht herzlichen Dank an 
die Westerbachschule, welche uns jedes 
Jahr die Möglichkeit gibt, kleine Talente 
zu finden! Der twe und das Trainerteam 
(Harald, Michael und Jaro) freuen sich 
jetzt schon auf den nächsten Schnupper-
kurs 2016, bei dem sie wieder mit viel 
Elan und Freude Kids zum Tennisspielen 
motivieren möchten.

Weiterhin viel Spaß und Erfolg beim 
Tennis wünscht Euch das Jugendwart-
team und Trainerteam!� CC

twe-Jugendarbeit

Tennisschnupperkurse für Kids beim twe  
(Kooperation Schule/Verein)

Clubhaus-Instandsetzung

Es wird renoviert!

Die Clubhaus-Renovierung 2008 ist nun 
schon fast 8 Jahre her, so dass es wieder 
Zeit wird, zu streichen, lackieren sowie klei-
nere und größere Schäden auszubessern. 
Dies betrifft wowohl den Gastraum, den 
Eingangsbereich als auch die »Nassräume«. 
Deshalb bleibt das Clubhaus vom 2. bis 
15. Januar 2016 geschlossen.� AS



Pressewart
Liebe Mitglieder,

aus persönlichen Gründen ist es mir nicht mehr möglich, das Amt des Pressewarts länger 
ausführen zu können. Bei der Jahreshauptversammlung im neuen Jahr werde ich somit 
von diesem Amt zurücktreten.

Das führt mit sich, dass ein Nachfolger/eine Nachfolgerin für diese Vorstandsposition 
gefunden werden muss.

Vorstellbar wäre auch eine Aufteilung auf mehrere Personen, z. B.:

Pressewart (Vorstand): 
Vorstandstätigkeit, Koordination der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Schreiben der Texte 
für die Zeitung, twe-aktuell etc., Sitzungsprotokoll

Presse-Team:
Gestaltung der Drucksachen, Pflege/Administration der Homepage, Pflege der Sozialen 
Netze (Facebook)

Ich stehe gerne weiterhin zur Zusammenarbeit in einem Presse-Team zur Verfügung, falls 
es Hemmungen gibt bezüglich Gestaltung von Drucksachen, Administration der Website 
oder von Facebook.

Ich hoffe, jemand von Euch hat Lust, den Verein mit dem Schreiben von Presseberichten 
etc. zu unterstützen. Die Arbeit – gerade mit diesem Vorstand – macht sehr viel Spaß 
und es herrscht einfach eine gute Stimmung.

Falls Ihr Interesse habt, meldet Euch bitte bei Sabine Sieberer (info@twe-tennis.de) oder 
mir (pressewart@twe-tennis.de).

Viele Grüße,

Ilona

Liebe Mitglieder, aus persönlichen Gründen 
ist es mir nicht mehr möglich, das Amt des 
Pressewarts länger ausführen zu können. Bei 
der nächsten Jahreshauptversammlung wer-
de ich somit von diesem Amt zurücktreten. 
Das führt mit sich, dass ein Nachfolger/eine 
Nachfolgerin für diese Vorstandsposition ge-
funden werden muss. Vorstellbar wäre auch 
eine Aufteilung auf mehrere Personen, z. B.:
Pressewart (Vorstand): Vorstandstätigkeit, 
Koordination der Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit, Schreiben der Texte für die Zeitung, 
twe-aktuell etc., Sitzungsprotokoll
Presse-Team: Gestaltung der Drucksachen, 
Pflege/Administration der Homepage, Pflege 
der Sozialen Netze (Facebook) – auch meh-
rere Leute.

Ich stehe gerne weiterhin zur Zusammen-
arbeit in einem Presse-Team zur Verfügung, 
falls es Hemmungen gibt bezüglich Gestal-
tung von Drucksachen, Website-Administrati-
on oder Facebook, jedoch nur in zweiter Rei-
he. Ich hoffe, jemand von Euch hat Lust, den 
Verein mit dem Schreiben von Presseberich-
ten etc. zu unterstützen. Die Arbeit – gerade 
mit diesem Vorstand – macht sehr viel Spaß 
und es herrscht eine absolut gute Stimmung. 
Falls Ihr Interesse habt, meldet Euch bitte bei 
Sabine Sieberer (info@twe-tennis.de) oder 
mir (pressewart@twe-tennis.de).
Viele Grüße, Ilona Gachot

Auch das stürmische Wetter konnte dem 
diesjährigen twe-Laternenfest nichts an-
haben. Kurzerhand verlegte der Veranstal-
tungsausschuss die Party von der Terrasse 
ins Clubhaus, schmückte dies sommerlich 
mit Palmen, Muscheln und Laternen, bau-
te eine Cocktailbar auf und gab durch ein 
ausgeklügeltes Lichtkonzept der Feier einen 
fantastischen Rahmen.

Die ca. 100 Mitglieder und Gäste wur-
den vom 1. Vorsitzenden Jörg Dietmann 
herzlich begrüßt. Er bedankte sich beim 
Veranstaltungsauschuss, den Wirtsleuten 
Lina und Pino Caponero sowie den vielen 
Helfern.

Nach einem kulinarischen, sommer-
lichen Buffet ging es dann – wie beim twe 
üblich – auf die Tanzfläche. Bei bester Stim-
mung, kühlen Drinks und exzellenter Musik 
von unserem DJ »Seppel« wurde bis ca. 3 
Uhr morgens gefeiert. Trotz stürmischem 
Wetter draußen ging es im Clubhaus som-
merlich heiß her!

Die Vorbereitungen für unser traditio-
nelles Oktoberfest am Samstag, den 10. 
Oktober laufen auf Hochtouren. Auch in 
diesem Jahr wird wieder der Hendl- und 
Haxnwagen bei uns auf der Terrasse ste-
hen. Caponeros werden ein reichhaltiges, 
bayrisches Buffet bereitstellen und das 
Clubhaus wird wieder in Weiß-Blau zünftig 
geschmückt sein. Wir freuen uns, dass DJ 
Mikel uns wieder heiße Musik auflegen und 
mit seinen Saxofoneinlagen kleine Höhe-

punkte setzen wird. Er wird versuchen re-
gelmäßig die Musik für alle Geschmäcker 
zu wechseln. 

Erstmalig in diesem Jahr: Für alle die 
erst später kommen wollen, beginnt der 
Eintritt ab 22 Uhr zum Preis von 10 Euro 
pro Person, inkl. Weißwurst und Brezen um 
Mitternacht. 

Der Veranstaltungsausschuss freut sich 
auf viele Gäste und ein wieder rauschen-
des Saisonabschlussfest.

Zu guter Letzt wollen wir noch auf un-
seren »Wahrscheinlich kleinsten Weih-
nachtsmarkt der Welt« am 19.12.2015 
(ab 17 Uhr) hinweisen und freuen uns 
auf einen »feurigen«, vorweihnachtlichen 
Abend vor unserer Kastl-Alm mit Eintopf, 
Glühwein und Stockbrot für die Kleinen am 
Lagerfeuer.� IG

twe-Veranstaltungen

twe-Parties in der zweiten Saisonhälfte

Alle Fotogalerien auf  
www.twe-tennis.de/
events/fotogalerien oder 
mobil direkt mit diesem 
QR-Code.

Ihr Platz für Tennisspaß auch bei schlechtem Wetter – 
und erst recht im Winterhalbjahr.

Nutzen Sie Ihre Preisvorteile als twe-Mitglied auf  
besonders gelenkschonendem Teppichboden.

Buchung unter Telefon 06173/65411 
oder per E-Mail an info@tennishalle-eschborn.de 

www.tennishalle-eschborn.de

So nah, so gut!
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twe-Knigge 

Vorläufige Termine für 2015

10.10.2015	 twe-Oktoberfest (Saisonabschlussfest)
24.10.2015	 Arbeitseinsatz 1 Herbst
31.10.2015	 Arbeitseinsatz 2 Herbst
08.11.2015	 Elternabend im Jugendbereich (Einladung folgt!)
19.12.2015	 Der wahrscheinlich kleinste Weihnachtsmarkt der Welt

Was muss ich bei der Platzpflege beachten?

Tennis im Winter – gelenkschonend wie nie! 
Sonderpreise für twe-Mitglieder. 

Buchung unter 06173/65411 
  info@tennishalle-eschborn.de 

www.tennishalle-eschborn.de 

Termine Ø

Haben Sie Fragen und Anregungen?  
Ihre Ansprechpartner im Vorstand: 

1. Vorsitzender 
Jörg Dietmann 
1.vorsitzender@twe-tennis.de

Stellvertr. Vorsitzender 
Dr. Alexander Scheidt 
2.vorsitzender@twe-tennis.de

Schatzmeister 
Reinhard Imhof 
Schatzmeister@twe-tennis.de

Sportwart 
Christof Rohländer 
Sportwart@twe-tennis.de

Jugendwart 
Steven Clauss 
Jugendwart@twe-tennis.de

Anlagenwart 
Willi Paulsen  
Anlagenwart@twe-tennis.de

Tennishalle & Sonderaufgaben 
Günter Nickolay 
Management-tennishalle@twe-tennis.de

Pressewartin 
Ilona Gachot 
Pressewart@twe-tennis.de 

Clubsekretariat 
Sabine Sieberer 
Im Sylvaner 13 
65760 Eschborn 
Tel. 06173 - 6 69 30 
Fax 06173 - 32 69 80 
E-Mail: info@twe-tennis.de

Fragen & Anregungen

Gerade zu Saisonbeginn sind die Tennis- 
plätze oft sehr empfindlich und pflegebedürf-
tig – das hängt u. a. von der Witterung ab. 
Um sie möglichst schnell in guten Zustand 
zu bringen bzw. sie in einem solchen zu er-
halten, ist neben dem geeigneten Schuhwerk 
eine sorgfältige Platzpflege das A und O. 
Dazu zählt: 
•	 Die Plätze dürfen nur mit geeigneten 

Tennisschuhen betreten werden.
•	 Bei großer Trockenheit die Plätze vor 

und nach dem Bespielen wässern.
•	 Durch das Bespielen entstehende Un-

ebenheiten oder Löcher sofort glätten.
•	 Der Platz sollte nach dem Spielen gründ-

lich abgezogen werden – auch hinter 
den Grundlinien bis zum Zaun. Der Platz 
muss kreisförmig abgezogen werden, 
denn so wird der Sand wieder ins Spiel-
feld gebracht (siehe Abbildung).

•	 Das Abziehnetz am Querholz an den 
Haken hängen.

•	 Die Linien sollten mit dem Linienbesen 
gefegt werden.

•	 Unebenheiten und andere 
Beschädigungen am Platz, 
die man nicht selbst besei-
tigen kann, sollten umge-
hend dem Sportwart Chri-
stof Rohländer oder dem 
Anlagenwart Willi Paulsen 
gemeldet werden, damit 
diese dann auch richtig re-
pariert werden können.

Weitere Tennis-Knigge
Um ein harmonisches Miteinander zu ge-
währleisten, gibt es ein paar ganz einfache 
Punkte, die allen zu gute kommen, wenn sie 
befolgt werden:
•	 Bitte die Plätze nicht länger als 1 Stunde 

im Voraus mit der Belegungskarte blo-
ckieren.

•	 Wenn die Anlage voll ist und noch viele 
Spieler in der »Warteschlange« sind, wäre 
es vielleicht eine Lösung, mal ein Dop-
pel zu spielen. Wenn man noch nicht 
alle Spieler kennt, ist das doch auch eine 
gute Möglichkeit, diese kennenzulernen.

•	 Bitte keinen Platz belegen, auf dem 
noch gespielt wird, wenn noch andere 
Plätze frei sind, nur weil man auf seinem 
Lieblingsplatz spielen möchte.

•	 Wenn viel Betrieb herrscht, dann bitte 
nach dem Spiel, den Platz so früh wie-
der für den nächsten herrichten, so dass 
dieser nicht erst nach seiner eingetra-
genen Zeit auf den Platz kann.

•	 Es ist kein Problem, länger als 1 Stunde zu 
spielen, wenn keiner wartet. Es sollte aber 
nicht als Gewohnheitsrecht gelten, wenn 
die Anlage voll belegt ist.

•	 Auch wenn es bei heißen Temperaturen 
erfrischend sein mag, ist das Spielen 
sowie auch Feiern auf der Terrasse mit 
nacktem Oberkörper nicht erwünscht. Wir 
bitten dies zu unterlassen.
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06.10.	 Andre Strauch
13.10.	 Rolf Diegelmann
15.10.	 Christiana Hammesfahr

28.10.	 Stefanie Rosenthal
02.11.	 Helma Pflug-van Briel
17.11.	 Joachim Haber
� *ab 50

Happy Birthday!

Der twe gratuliert seinen Mitgliedern mit runden Geburtstagen* in den  
Monaten Oktober bis November 2015:�


